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11 Vorhaben für ein soziales Brandenburg

Am 14. September 2014 wählen Sie den Landtag für Brandenburg. 
Sie entscheiden, welche Partei in den nächsten 5 Jahren die Politik für  
Brandenburg macht.

Dafür haben wir von der Partei DIE LINKE  
unsere Pläne aufgeschrieben.

Wir planen 11 Vorhaben, 
damit alle Menschen im Land Brandenburg gut leben können. 
Denn wir wollen ein soziales Brandenburg.

In den letzten Jahren haben wir viel erreicht. 
Wir haben mehr Geld ausgegeben für  
• Bildung und Wissenschaft 
• Wirtschaft 
• Städte und Gemeinden. 
Wir haben zur gleichen Zeit auch Schulden zurück bezahlt.

Die Bürgerinnen und Bürger in Brandenburg dürfen früh mit entscheiden. 
Menschen ab 16 Jahre dürfen wählen gehen. 
Das haben wir im Gesetz geändert.

Wenn Sie unsere 11 Vorhaben gut finden, 
wählen Sie uns am 14. September: DIE LINKE. 
Geben Sie uns Ihre Stimme! 
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1. Wir wollen gute Arbeit, gute Löhne und eine gute Wirtschaft!

Jeder soll einen guten Arbeits-Platz haben. 
Und einen gerechten Lohn für seine Arbeit bekommen. 
Jeder soll mindestens 10 Euro pro Stunde für seine Arbeit bekommen.

Wir wollen, dass alle Beschäftigten genug Zeit für ihre Familie und ihre Arbeit  
haben. 
Sie sollen auch in Betrieben mitentscheiden können.

Jeder hat ein Recht auf Bildung. 
Die Beschäftigten sollen die Weiterbildung machen können,  
die sie wollen.

Wir unterstützen auch die Wirtschaft. 
Wir unterstützen Betriebe in Brandenburg mit Geld. 
Die Betriebe müssen aber sozial sein und  
dürfen die Umwelt nicht schädigen. 
Sozial bedeutet, dass die Löhne zum Leben reichen. 
Und dass es die neuen Arbeits-Plätze für eine lange Zeit gibt. 
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2. Wir wollen eine gute Bildung für alle!

Wir wollen eine gute Bildung von Anfang an. 
Das beginnt in der Kita. 
Es soll mehr Erzieherinnen und Erzieher in den Kitas geben. 
Für Kinder bis 3 Jahre muss es eine Erzieherin für 5 Kinder geben. 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren muss es eine Erzieherin für 11 Kinder geben. 
Dafür brauchen wir 1.500 neue Arbeits-Plätze und Ausbildungs-Plätze  
in Kitas.

Für eine gute Bildung brauchen wir mehr Lehrer in Schulen. 
Die Lehrer brauchen genug Zeit, 
um den Unterricht gut vorbereiten zu können. 
Wenn es mehr Lehrer gibt, 
fallen weniger Unterrichts-Stunden aus. 
Wenn die Lehrer mehr Zeit für die Schüler haben, 
gibt es weniger Schul-Abbrecher.

Wir wollen die Schulen in kleinen Orten und auf dem Land erhalten. 
Dafür brauchen wir 4.400 neue Lehrer in den nächsten 5 Jahren.

Wir sind für inklusive Bildung. 
Alle Kinder mit und ohne Behinderung sollen gemeinsam lernen. 
Wir wollen die Schüler gut und rechtzeitig informieren, 
welcher Ausbildungs-Platz oder Arbeits-Platz der Richtige für sie ist. 
Schon in der Schule soll man viel über die spätere Arbeit lernen.

Wir wollen auch, dass man das Abitur in einer Berufs-Schule machen kann. 
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3. Wir wollen mehr Geld für Städte und Gemeinden!

Wir möchten Straßen und Schienen auf dem Land erhalten. 
Wir möchten Häuser erneuern, 
damit sie weniger Energie für Strom und Wärme brauchen. 
Wir möchten mehr barrierefreie Häuser, Schulen, Sport-Plätze und Sport-Hallen. 
Dafür möchten wir 500 Millionen Euro ausgeben. 
Die Städte und Gemeinden sollen selbst entscheiden, 
wofür sie das Geld dringend brauchen.

4. Wir wollen ein gesundes Brandenburg!

Jeder Mensch soll in Brandenburg die Angebote bekommen, 
die er für seine Gesundheit braucht. 
Dafür muss es genug Krankenhäuser und Tages-Kliniken geben. 
Dafür möchten wir 400 Millionen Euro ausgeben. 
Es muss genug Ärzte geben,  
die für die Städte und Gemeinden arbeiten. 
Wir wollen, dass in jeder Schule eine Krankenschwester arbeitet.

5. Wir unterstützen Musik-Schulen und Kunst-Schulen!

Alle Kinder und Jugendliche sollen die Angebote 
der Musik-Schulen und Kunst-Schulen nutzen können. 
Musik und Kunst sind wichtig für eine gute Bildung. 
Deshalb wollen wir 2,5 Millionen Euro für  
Musik-Schulen und Kunst-Schulen ausgeben. 
Dann haben auch Kinder und Jugendliche mit wenig Geld  
einen Zugang zu diesen Angeboten.  
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6. Wir unterstützen Sport in Brandenburg!

In Brandenburg soll weiterhin viel Sport gemacht werden. 
Deshalb möchten wir 17 Millionen Euro für den Sport ausgeben. 
Das sind 1 Million Euro mehr als in den letzten Jahren. 
Wir möchten die Sport-Vereine mit Geld unterstützen. 
Alle Kinder sollen die Sport-Angebote nutzen können, 
die sie sich wünschen. 
Dafür müssen die Sport-Plätze, Sport-Hallen oder Schwimm-Hallen  
barrierefrei sein. 
Dafür brauchen wir auch viele Freiwillige, 
die für die Sport-Vereine arbeiten.

7. Wir wollen umwelt-freundliche Energie!

Unsere Energie muss die Umwelt und das Klima schonen. 
Die Energie muss aus Brandenburg kommen. 
Die neue Energie darf nicht zu teuer sein. 
Und es muss zu jeder Zeit genug neue Energie für alle geben.

Deshalb unterstützen wir neue Technologien, 
die umwelt-freundliche Energie liefern und speichern. 
Und wir unterstützen neue Pläne, in denen steht, 
wie man umwelt-freundliche Energie aus der Region bekommt.

8. Wir wollen keine Studien-Gebühren an Hochschulen!

Studierende sollen die Gebühr von 51 Euro für 1 Semester nicht mehr  
zahlen müssen. 
Diese Gebühr heißt Semester-Beitrag. 
Ein Semester dauert ein halbes Jahr. So lange wie ein Schul-Halbjahr. 
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9. Wir wollen niemanden benachteiligen!

Menschen mit Behinderung sollen nicht benachteiligt werden. 
Das bedeutet, niemand darf schlechter behandelt werden als andere.

Blinde Menschen erhalten Geld vom Land Brandenburg, 
damit sie an allen Angeboten teilnehmen können. 
Das Geld nennt man Nachteils-Ausgleich. 
Das ist eine Art Entschädigung. 
Wir wollen: 
Dieses Geld soll kein Einkommen sein. 
Zum Beispiel in der Einkommens-Steuer-Erklärung. 
Sie müssen dann darauf keine Steuern zahlen. 
Das soll für alle Menschen mit Behinderung gelten. 
Auch für alte Menschen, die Leistungen aus der Pflege bekommen. 
Und nicht nur für blinde Menschen. 
Das möchten wir im Landes-Pflegegeld-Gesetz ändern.

Und wir möchten in Zukunft nur Projekte oder Betriebe mit Geld  
unterstützen, die barrierefrei sind. 
Das ist uns bei allen Vorhaben wichtig.

10. Wir brauchen bezahlbare Wohnungen für alle!

Wir unterstützen den Bau von neuen Wohnungen in Brandenburg. 
Dafür werden wir auch Geld von unserem Staat benötigen. 
Wir werden gute Pläne schreiben, 
um Geld von der Regierung von Deutschland zu bekommen.

In manchen Städten sind Wohnungen sehr teuer. 
Wir werden eine Regel machen, 
wie teuer Wohnungen sein dürfen.

Wir unterstützen den Bau von Miet-Wohnungen und Wohn-Eigentum.  
Dafür wollen wir Geld aus dem Vermögen vom Land Brandenburg 
einsetzen. 
Für den Einsatz des Geldes wollen wir gute Pläne machen.

Wir wollen bezahlbare Wohnungen, barrierefreie Häuser und eine  
gesunde Umwelt bei all unseren Vorhaben.
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11. Wir wollen die Landwirtschaft in Brandenburg stärken!

Wir wollen die Landwirtschaft in Brandenburg unterstützen und erhalten. 
Dafür möchten wir ein Leitbild aufschreiben. 
In dem Leitbild stehen unsere Ziele für dieses Vorhaben. 
Unser Leitbild für die Landwirtschaft heißt „Agrar-Leitbild“.

Das soll in dem Leitbild für die Landwirtschaft stehen: 
Die Landwirtschaft soll gut für die Wirtschaft und für die Umwelt sein. 
Wir wollen die Arbeits-Plätze in der Landwirtschaft erhalten. 
Die Lebensmittel sollen aus der Region kommen. 
Dann sind die Transport-Wege kurz. 
Das schont die Umwelt.  
Die Lebensmittel sollen mit neuen Energien aus der Region hergestellt werden. 
Wir wollen die gesunden Lebensmittel aus Brandenburg überall bekannt machen. 
Jeder soll wissen,  
dass gute regionale Produkte aus Brandenburg kommen. 

Die Europäische Union unterstützt die Verteilung  
von Obst und Milch aus der Region in Schulen.  
Das wollen wir für unsere Schulen in Brandenburg nutzen.

Hier finden Sie uns

DIE LINKE. Brandenburg 
Alleestraße 3 
 14469 Potsdam

Telefon: 0331 20 00 90

Sie finden uns auch im Internet unter www.dielinke-brandenburg.de.



Den Text in leicht verständlicher Sprache hat capito Berlin geschrieben.



Sie können uns gern besuchen. 

DIE LINKE. Landes-Verband Brandenburg 

Alleestraße 3 

 14469 Potsdam

Sie können uns auch anrufen oder uns eine E-Mail schreiben.  

Telefon: 0331 20 00 90 

Fax: 0331 20 00 910 

E-Mail: info@dielinke-brandenburg.de 

Internet: www.dielinke-brandenburg.de

Für die Wörter in diesem Heft  

ist Matthias Loehr von der Partei DIE LINKE verantwortlich.


